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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SSV Höchstädt/Donau : TV 1862 Dillingen V 
Donnerstag, 30.03.2023, 20:00 Uhr

Wagner beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des SSV Höchstädt/Donau in der Herren Bezirksklasse A
Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TV 1862 Dillingen V durch.
Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In diesem Saisonspiel mussten
sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schmidt / Gumpp konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Manlik /
Hartmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten
derweil Saur / Maneth gegen Brandt / Hofweber verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Das Doppel zwischen Wagner / Wanek und Wahl / Ozga endete indessen mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Passende spielerische Mittel hatte danach Wolfgang Schmidt letztlich an
der Hand, um Alexander Manlik zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte wenig später Andreas Saur bei seiner Niederlage gegen Christoph Brandt.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Eher ungefährdet war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Gerrit Maneth gegen Florian
Hofweber. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Oliver Wahl war hingegen Ralf Gumpp, obwohl
er alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Wahl zu Ende ging. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Robin Wagner hatte derweil gegen Max Hartmann bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Die gewinnbringende Taktik fehlte im Anschluss
Jürgen Wanek bei seiner 0:3-Niederlage gegen David Ozga ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Es dauerte eine Weile, bis Wolfgang Schmidt den Fünf-
Satz-Sieg gegen Christoph Brandt unter Dach und Fach hatte. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Andreas Saur die Begegnung gegen Alexander Manlik, der im Vorfeld auf Basis der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Gerrit Maneth kam mit der Spielweise von Oliver Wahl am Tisch dagegen gut zu Recht und
musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Der neue Zwischenstand war 7:5. Ralf
Gumpp konnte im Spiel gegen Florian Hofweber einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Robin Wagner beim 11:6, 9:11,
11:6, 11:7 gegen David Ozga doch überlegen. Durch diesen Erfolg hat Wagner nun einen weiteren
Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 14:5 steht. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SSV Höchstädt/Donau am 06.04.2023 gegen
den TSV Oettingen erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV 1862 Dillingen V erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 19:17. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 SSV Höchstädt/Donau
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Doppel: Schmidt / Gumpp 1:0, Saur / Maneth 0:1, Wagner / Wanek 1:0 
Einzel: W. Schmidt 2:0, A. Saur 0:2, G. Maneth 2:0, R. Gumpp 1:1, R. Wagner 2:0, J. Wanek 0:1 

 TV 1862 Dillingen V
Doppel: Brandt / Hofweber 1:0, Manlik / Hartmann 0:1, Wahl / Ozga 0:1 
Einzel: C. Brandt 1:1, A. Manlik 1:1, O. Wahl 1:1, F. Hofweber 0:2, D. Ozga 1:1, M. Hartmann 0:1


